
D a n k s a g u n g

statt Karten

Die überaus vielen schriftlichen und mündlichen Zeichen der Anteilnahme aus nah und fern zum Hinschied 
meines Lebenspartners

Robert Baer
haben mich sehr gefreut und ich bedanke mich von ganzem Herzen dafür. Die tröstenden und aufmunternden 
Worte haben mir doch Mut für die Zukunft gemacht. 

Danken möchte ich auch Pfr. Chr. Mudrack und dem Bestatter Hanspeter Dubi, die mich auf dem Friedhof 
 begleitet haben, und allen, die mir während der langen Krankheitszeit zur Seite standen.

Mein ganz besonderer Dank geht an das Team der Langzeitpflege der «Bergsonne» Zweisimmen. Die  Pflegenden 
wie auch die Betriebsleiterin Frau F. Rentsch haben Röbi mit viel Liebe und Verständnis die letzten Monate 
 seines Lebens so angenehm wie möglich gestaltet und sind ihm und mir bis zuletzt beigestanden. 

Lenk, 31. März 2020 Elsbeth Kaeser


